
 

Simmerath, im Juli 2026 

 

Protokoll zur Schießmeisterbesprechung  

am 23.06.2026 in Schmidt 

 
 

 

1. Begrüßung 

 
Der Bezirksschießmeister Jörg Weppner eröffnete um 19:40 Uhr die Versammlung und 
begrüßte die anwesenden Schießmeister und Schießmeisterinnen zur diesjährigen 
Schießmeisterbesprechung. 
 
Im Vorfeld haben sich die Vertreter der Bruderschaft aus Dedenborn und Kesternich 
entschuldigt. 
 
Anwesenheitsliste siehe Anlage. 

 
 
2. Kenntnisnahme und Aufnahme von Ergänzungsanträgen bezüglich des 

Protokolls der Schießmeisterbesprechung 2025 

 
Im Jahr 2025 fand die Schießmeisterbesprechung in Dedenborn statt. Das Protokoll dieser 

Versammlung wurde an die Schießmeister der Bruderschaften per E-Mail versendet. Es lag 
keine Rückmeldung zu dem Protokoll vor – auch die Versammlung äußerte keine Änderungs- 
oder Ergänzungswünsche. 

 
 
3. Rückblick auf die Bruderschaftsvergleichswettkämpfe 2025/2026 

 
Die diesjährigen Bruderschaftsvergleichswettkämpfe sind gut verlaufen und es gab keine 
Einsprüche. 
 
Mangels Resonanz wurde im letzten Jahr beschlossen an den Abenden des 
Freihandschießens auch die Disziplin LG angestrichen anzubieten. Trotz der Erweiterung war 
die Resonanz sehr mager. Daher wird der Bezirksverband diese Termine nicht weiter 
aufrechterhalten. Mützenich hat mit Abstand die größte Teilnehmerzahl gestellt – ggf. wird 
Mützenich einen Schießabend in Eigeninitiative anbieten. Sollte dies der Fall sein erfolgt eine 
Info an die Bruderschaften. 
 
Christian Heinrichs berichtet vom Altenschießen und zieht ein positives Fazit. Die Termine 
waren durchweg gut besucht. 

  



 

 
 
 

4. Rückblick auf die Bezirksmeisterschaften 2026 in Rohren 

 
Vielen Dank an die Bruderschaft aus Rohren für die Ausrichtung der diesjährigen 
Bezirksmeisterschaften. 
 
Trotz ein paar Problemchen mit dem Strom und damit einhergehender Ausfälle der 
Schießstandbeleuchtung haben wir einen schönen Tag verbracht. Wie in den letzten Jahren 
lag die Zahl der Starter bei gut 100 Schützinnen und Schützen. 
 
Die Siegerehrung der Bezirksmeisterschaften und Bruderschaftsvergleichswettkämpfe fand 
wie gewohnt im Rahmen des Bezirksjungschützentages statt. 
 

 
5. Planung der Bruderschaftsvergleichswettkämpfe 2026/2027 

 
Der Grobterminplan mit den Endterminen und die vorläufige Gruppeneinteilung wurde verteilt.  
Es wurden während der Versammlung noch Termine verschoben und angepasst.  
 
Mützenich meldet eine Neue LG-Mannschaft, Rohren zieht die LP-Mannschaft leider zurück. 
 
Die finale Gruppeneinteilung mit Auf- und Absteigern wurde besprochen – diese ist dem 
Protokoll beigefügt. 
 
Bei der Terminierung des Altenschießens in Lammersdorf ist ein Fehler unterlaufen. Wir 
hatten den 13.11.2026 festgelegt. Leider ist das Pfarrheim in Lammersdorf an diesem Tag 
nicht verfügbar. Daher muss entgegen der Absprache eine Verlegung auf den 06.11.2026 
erfolgen. Der Termin LG-A entfällt an diesem Tag. 
 
Der Terminplan hängt diesem Protokoll ebenfalls an. 
 

 
 

6. Planung Altenschießen 

 

Die Termine des Altenschießens wurden insbesondere in Absprache mit den Ausrichtern 
festgelegt. 
 

06.11.2026 Lammersdorf 
11.12.2026 Höfen 

29.01.2027 Rohren 
26.02.2027 Mützenich 
 
Die Schießen beginnen zukünftig bereits um 19:00 Uhr. 

 
 

  



 

 
 

9. Wahl der Gruppenleiter 

 
Die Versammlung schlug eine Wiederwahl der bisherigen Gruppenleiter vor, die Gruppenleiter 
des letzten Jahres wurden bestätigt. 
 
Gruppe A Jörg Weppner 

 Gruppe B Jörg Weppner 
Gruppe C Nadja Schlagloth 

Gruppe LP Cora Langheld 
 
 

 

10. Termine 

 
 Sonntag, den 21.02.2027 Bezirksmeisterschaft in Höfen 
 Dienstag, den 22.06.2027  Schießmeisterbesprechung BV Monschau in Rurberg 
  



 

11. Verschiedenes  
  

Die Schießmeister wurden darum gebeten, ihre Majestäten auf die Modalitäten des 
Bezirkskönigsschießen – insbesondere auf die Kleiderordnung und die korrekte Durchführung 
der Anschlagsart stehend angestrichen - hinzuweisen. 
 
Hinsichtlich der verbandlichen Überprüfung der Schießstätten wurde vor einiger Zeit eine Mail 
versendet. Es wurde nochmal die Erforderlichkeit dieser Maßnahme erläutert. Einige 
Checklisten liegen schon vor – bitte die fehlenden Dokumente demnächst nachreichen. 
 
Einige Bruderschaften wurden von der Polizeibehörde angeschrieben, da diese 
erlaubnispflichtige Vereinswaffen noch auf einzelne Mitglieder eingetragen haben. Diese 
Personen haben kein Bedürfnis für den Waffenbesitz. Die Bruderschaft hat das Bedürfnis – 
daher sind die Waffen auf eine Vereins-WBK umzumelden. 

 
 
Der Bezirksschießmeister schließt die Versammlung um 20:20 Uhr und bedankt sich bei den 
Teilnehmern für ihr Erscheinen. 

 

 

 

 

      
Bezirksschießmeister 

Jörg Weppner 
 

Stellvertreterinnen  
Nadja Schlagloth und Cora Langheld 

  



 



 

 
  



 

 



 



 

 


